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Wer hätte das gedacht! Das vergan-
gene Jubiläumsjahr 2020 warf grosse 
Wellen und hielt uns auf Trab! Zum 
einen wurde unser Vereinsgeschehen 
durch einen kleinen Virus bestimmt, 
zum anderen stellten uns die Verkaufs-
absichten der Eigentümer der Surfwie-
se vor die Frage, wie es mit dem Club 
in Zukunft weitergehen wird. 
Mindestens kurzfristig war das Grund-
stück vertraglich abgesichert. Aber wie 
das Bild in 5 oder 10 Jahren ausgese-
hen hätte, das wissen wir nicht. Ein 
Gespräch mit der Gemeinde hat uns 
aufgezeigt, dass die Region des Hall-
wilersees mehr und mehr reguliert wird 

und ein anderer Standort für den Surf-
club praktisch unmöglich sein würde. 
Um so dankbarer bin ich, dass sich der 
ganze Club mit grosser Mehrheit hin-
ter das Projekt WISCH 40+ gestellt hat.  
Es ging bei diesem Projekt um nichts 
weniger als die Basis für die Existenz 
des Clubs für die Jahre nach dem run-
den Jubiläum für 40 Jahre WISCH zu 
legen! Was sich erst als Traum prä-
sentiert hat, wuchs mehr und mehr 
zu einem Projekt und mündete zwi-
schen Weihnachten und Neujahr in 
der Abstimmung über den Wiesenkauf, 
welchem mit grosser Beteiligung und 
grosser Mehrheit zugestimmt wurde.
Die Tragweite des Kaufs der Wiese wird 
sich erst in 10 oder 20 Jahren wirklich 
zeigen. Dann, wenn die Plätze um den 
See noch rarer sein werden und der 
Besitz einer Landparzelle direkt am See 
ein unbezahlbares Privileg sein wird 
(was es eigentlich heute schon ist). Ich 
hoffe, dass auch zu diesem Zeitpunkt 
weiterhin das Windsurfen ausgeführt 
und unsere Surfwiese dem Aufriggen 
des Materials dienen wird. Denn dafür 

haben wir das ganze Projekt auf die 
Beine gestellt! Zu diesem visionären 
Entscheid der Mitglieder passt auch 
der Artikel von Adrian über das Wind-
surfen am Hallwilersee in diesem Heft 
vorzüglich!

Das Projekt wäre nicht zum Fliegen 
gekommen, wenn nicht ein grosser Teil 
der Mitglieder sich spendabel gezeigt 
und Anteilscheine gezeichnet hätten. 
Was mich besonders freut, die Anteil-
scheine sind mit 39 Anteilseignern gut 
verteilt und bekräftigen den Willen der 
Mitglieder, unseren Surfspot und das 
Windsurfen am Hallwilersee erhalten 
zu wollen!
Nun steht die neue Saison bevor! Der 
kontinuierliche Zuwachs an neuen Mit-
gliedern und die stabile Ertragslage 
des Clubs bringt dem Club weiterhin 
in eine komfortable Situation, welche 
es weiter attraktiven Angeboten für 
die Mitglieder zu nutzen gilt! Ich freue 
mich, dass in diesem Jahr die Club-
Treffs neu auf die verschiedenen Be-
dürfnisse ausgerichtet werden mit dem 

Ziel, dass jedes Mitglied im Club in der 
Sportart Windsurfen weiter wachsen 
kann. Neueinsteiger, Aufsteiger und 
etablierte Windsurfer für unsere Ideen, 
unseren Club zu begeistern und als 
Mitglied zu gewinnen, wird weiterhin 
eine prägende Aufgabe des WISCH 
sein. Denn begeisterte Clubmitglieder 
tragen den Spirit des WISCH motiviert 
in die Zukunft und sichern dadurch den 
Erhalt des Clubs und die Sportart des 
Windsurfens hier am See! Diesem Me-
chanismus gilt es weiterhin zu pflegen! 

Als Präsident wird dies mein letztes 
Editorial im Jahresprogramm sein. Ich 
danke allen Mitstreitern für das bisher 
Erreichte und freue mich, das Zepter 
Ende Jahr zur Gestaltung des WISCH 
von morgen in neue, motivierte Hände 
legen zu dürfen. Danke für das Vertrau-
en und die Wertschätzung, welche dem 
Vorstand und mir entgegengebracht 
wurde!
Ich wünsche euch eine grossartige, 
windreiche Saison 2021!
Euer Präsi Matthias
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Passivmitglied 
Einzelmitglied
Paare
Familie
Kaution pro Mitgliedsart*

35.00
90.00

135.00
145.00

50.00

35.00
45.00
67.50
72.50
50.00

Tagestarif Gäste Erwachsene
Kinder / Jugendliche 6-16 Jahre
Kinder unter 6 Jahren

5.00
3.00

kostenlos

5.00
3.00

kostenlos

Saisonmiete Lagerplatz für ein SUP 
inklusive Wiesenbenutzung und 
Seeeinstieg für eine Person

Weitere Gäste (oder SUP Begleitung) 

120.00

5.00

60.00

5.00

Tagestarif Gäste Erwachsene
Kinder / Jugendliche 6-16 Jahre
Kinder unter 6 Jahren

5.00
3.00

kostenlos

5.00
3.00

kostenlos

Mitgliedschaft 
für Windsurfer

Jahres
Beitrag

Neu-Eintritte 
ab 1.8.2021

Benutzung SUP &  
Tagestarif Gäste

Saisonpreis 
2021

ab 
1.8.2021

Der Verein finanziert sich aus den Mitgliederbeiträgen sowie aus der 
Vermietung der Board-Ständer an die Vereinsmitglieder. Die Anzahl 
der verfügbaren Mietständer ist beschränkt. Mit einer Mitgliedschaft 
im Verein profitierst du zusätzlich von Schulungsangeboten und at-
traktiven Clubaktivitäten mit der Windsurf-Community.

Die Benutzung der Wiese durch weitere Gäste ist kostenpflichtig und 
richtet sich nach der Beitragsliste des WISCH. Es gelten die Reglemen-
te für die Nutzung der Mietständer und für die Nutzung der Wiese.  
 
*Wird nach regulärem Vereinsaustritt zurückerstattet.

SUP-Sportlern bieten wir unsere Mietständer für die Lagerung ihrer 
Boards ohne Vereinsmitgliedschaft an. Die Verfügbarkeit ist begrenzt. 
Das Angebot richtet sich nach der Auslastung der Mietständer. Im 
Mietpreis enthalten ist ein Aufbewahrungsplatz für ein SUP sowie 
das Entgelt für die Benutzung der Wiese und des Seeeinstieges für 
eine Person. 

Die Benutzung der Wiese durch weitere Gäste ist kostenpflichtig und 
richtet sich nach der Beitragsliste des WISCH. Es gelten die Regle-
mente für die Benutzung der Mietständer und für die Nutzung der 
Wiese.
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27. März  
2021

Wiese 
einrichten

19. Juni

2021

Club-Treff

22. Februar 
2021

SOMABAY

15. Mai  
2021

Club-Treff

11. September
2021

Club-Treff

24. September
2021 

(bis 26.September)

SurfWeekend

22. August
2021

Club-Treff

7. August 

2021

Sommernacht-
Fest

(Ersatzdatum 14.8.2
021)

9. Oktober
2021 

(bis 16. Oktober)

SurfWoche

30. Oktober

2021

Wiese 
abräumen

6. November
2021

Dinner &  
Fun

31. Dezember
2021

Silvester- 
Apéro



Regattabericht unseres  
Aktuars Oskar

Heute ist Samstag der 12. Juni 2060, 
es ist morgens um 10 Uhr. Noch ist 
es etwas dunstig, aber die Progno-
sen sind gut, es soll sonnig und warm 
werden. Zum Glück haben wir mit 
Swiss Windsurfing einen Termin für 
unsere „80 Jahre WISCH Regatta“ im 
Juni finden können, da sind die Chan-
cen für gute Bedingungen am besten.  
Ich stehe hier mit meiner 12-jährigen 
Tochter „Ha“ beim Empfangskreisel 
des Hotels, weil wir die ankommenden 
Gäste persönlich begrüssen wollen. So 
vieles ist durch die Digitalisierung un-
persönlich geworden. Ein Anrufer: „No, 
Lake Hallwil North City is not sufficient, 
tell your Navi „Seerose Ressort“.

Das Tor mit der Aufschrift 
„WISCH“ muss der Fahrer mit 
seinem Batch öffnen

Ein selbstfahrender Elektro-Pickup 
summt heran und ein großgewachsener 
Franzose steigt aus, die Ladebrücke voll 
beladen mit Surfgear. „Bonjour Nico, 
je vais t’aider à t’ enregistrer“. Wir 
laden die Ausrüstung zusammen auf 
das Sperrgut-Förderband. Von hier aus 
geht es durch den Sicherheits-Scanner 

und alles wird automatisch direkt aufs 
Surfgelände transportiert. Von oben 
(also Osten) gibt es ja schon viele Jahre 
keinen Zugang mehr zum WISCH Surf-
gelände wegen dem Neubau, der da im 
Weg steht. Naja, es braucht auch viel 
weniger Parkplätze heutzutage, weil 
die meisten Leute gar kein eigenes 
Auto mehr besitzen. Seit 2050 sind 
Verbrenner praktisch verschwunden 
und etwa die Hälfte aller Autos und 
Shuttles sind bereits selbstfahrend. 
„Opa sagt, er sei noch selber ein reines 
Benzinauto gefahren, sogar mit einem 
Anhänger?“ „Ja Liebes, das kannst du 
dir sicher gar nicht mehr vorstellen.“ 
 
An der Hotel-Rezeption ist die Einschrei-
bung für die Regatta. Hier kriegt jeder 
einen GPS-Tracker, den Zugangs-Batch 
und die Live-Cam für den Helm. Dann 
geht’s weiter durch den Hotelgarten. 
Das Tor mit der unübersehbaren Auf-
schrift „WISCH“ muss der Fahrer mit 
seinem Batch öffnen und kommt dann 
auf den gepflegten Rasen des Surf-
geländes. „Papa, es nervt, dass man 
da nicht einfach durchlaufen kann.“ 
„Ja weisst du, wegen dem enormen 
Andrang am See und an unserem Spot, 
mussten wir etwas unternehmen. Der 
Platz ist exklusiv für unsere Mitglieder 

und Gäste reserviert. Der Wiesenwart 
hat noch andere Arbeiten zu erledigen, 
als Leute zu kontrollieren und Unbe-
rechtigte wegzuschicken.“

Erstmals neue Rigg-Roboter  
im Einsatz

Dieses Wochenende dürfen wir einen 
Teil der Seerose-Liegewiese für die 
Regatta benutzen. Der Mähroboter 
hat schon vorgestern alles kurzge-
schoren, die Hotelwiese und unser 
Surfgelände. Auch die Surfschule ist 
dieses Wochenende mal geschlossen. 
Wir sind froh darüber, weil die Inst-
ruktoren dann mithelfen oder selber 
mitfahren können. Unsere Abonnenten 
und Teilhaber haben sich nicht gross 
beschwert, dass es an diesen Tagen 
eng wird. Alle sind froh, dass unsere 
Club-Mitglieder vor 40 Jahren entschie-
den haben die Wiese zu kaufen und 
wir so langfristig einen sicheren und 
exklusiven Zugang zum Wasser haben. 
 
Die Ingenieurschule Windisch stellt 
uns für dieses Wochenende versuchs-
weise ihren Roboter zur Verfügung. 
Er wurde so programmiert, dass er 
Segel Auf- und Abriggen kann. Klar, 
den Fine-Trimm wollen die Fahrer 
noch selber machen, aber den Groß-

teil der Arbeit kann uns die Kiste 
schon ganz gut abnehmen. Es liegen 
immerhin fast hundert Riggs herum.  
Dank dem Sonnensegel, welches die 
ganze Surf-Wiese überspannt, sind wir 
besser vor der Sonne geschützt und 
haben erst noch gratis Solarstrom für 
unsere Infrastruktur. „Und wie war das 
früher?“ will Ha wissen. „Ja weisst du, 
früher war die Ozonschicht noch etwas 
homogener und deshalb die Sonne 
nicht so brennend; die Sommer waren 
nicht so heiss. Die paar Schattenplätze 
unter Bäumen haben damals ausge-
reicht. Heute mit dem Riesenandrang 
am See geht das nicht mehr. Die küh-
lende Thermik hat unserem See ringsum 
viele neue Liegenschaften beschehrt.

Boards und Segel aus biologisch 
abbaubaren Bio-Kunststoffen

Ha bewundert das neuste Material 
der Fahrer. Seit Kunststoffe aus Mine-
ralöl verboten sind, werden die Boards 
und Segel aus biologisch abbaubaren 
Bio-Kunststoffen hergestellt, selbst für 
die Masten hat man unterdessen eine 
umweltverträgliche Lösung gefunden. 
Die Boards halten zwar nicht mehr 
solange wie die alten Teile aus Epoxy, 
aber das Board ist ja beim Foilen sowie-
so eine Nebensache. Aber der Hammer 
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sind die neusten Finnen und Masten 
der Foils. Da wird die neue Technolo-
gie aus der Raumfahrt verwendet. Der 
Bio-Kunststoff verformt sich während 
der Fahrt schon Sekunden nach der 
Halse, so dass Gegenkräfte aufgebaut 
werden. Das Resultat, ein optimal ange-
strömtes asymmetrisches Finnenprofil, 
wie ein Flugzeugflügel. Das Brett fährt 
so schnurgerade ohne Abdrift-Winkel. 
Der Leistungszuwachs im Vergleich zu 
der günstigeren symmetrischen Finne 
beträgt mehr als 15%. 

Am Nachmittag reserviert für 
windbetriebene Fahrzeuge

Es ist 11:00. Der See ist spiegelglatt. 
Kein Windchen zu spüren. Trotzdem 
ist niemand nervös. Auf dem Wasser 
tummeln sich die SUPer und die Elek-
tro-Foiler zu Dutzenden. Seit Batterien 
leichter, kleiner und günstiger gewor-
den sind, finden sie überall Anwen-
dung, so eben auch zum E-Foilen. Seit 
dem lokalen Naturphänomen musste 
der Kanton die Seenutzung anders 
regeln. Ähnlich wie auf Maui ist unser 
See am Morgen reserviert für Fischer, 
Ruderfahrzeuge, etc. und am Nach-
mittag für windbetriebene Fahrzeuge 
aller Art. 

Die Klimaerwärmung hat das  
Wetter am See günstig beeinflusst.

Die Klimaerwärmung hat, wie wir alle 
wissen dazu geführt, dass sich das 
Wetter in der Schweiz verändert hat. 
Es ist aber nicht einfach nur wärmer 
geworden, auch die allgemeinen Luft-
strömungen haben sich verändert. 
Es sind praktisch keine Gletscher mehr 
vorhanden, welche die Sonne reflektie-
ren. So hat sich die Nord-Süd Thermik, 
welche früher vor allem im Reusstal 
spürbar war, langsam immer mehr auch 
auf das Seetal ausgeweitet.

Heute haben wir bei schönem Wetter 
am Nachmittag einen zuverlässigen 
thermischen Wind aus Norden am See, 
mit etwa 3 Beaufort (bei Biswind-Ein-
fluss sogar noch mehr, aber bitte nicht 
weitersagen).

Die Thermik hätte ganz abgestellt 
von Basel bis ins Tessin

Die Meteorologen mahnen, dass wir 
einfach Glück haben, dass sich die glo-
bale Erwärmung etwa bei 0.5 Grad über 
dem Wert im Pariser-Abkommen stabi-
lisiert hat. Ansonsten, bei noch mehr 
Erwärmung wäre wohl das Gegenteil  

passiert: die Thermik hätte ganz abge-
stellt von Basel bis ins Tessin wäre es 
einfach nur heiss bis auf 2500m und 
windstill!

Die Nachfrage nach dem einem Plätz-
chen an unserem See ist enorm. Rings-
um ist fast alles verbaut (siehe Bild). Die 
meisten Häuser haben Wärmepumpen. 
Dadurch bleiben die Wassertemperatu-
ren gemässigt und das Seegras wächst 
nicht bis an die Oberfläche. 

Das Rennen hautnah miterleben 
dank innovativer 3D-Technik

Ha setzt nun die motorisierten Bo-
jen aus, damit sie in die vordefinier-
te GPS-Positionen fahren. Für die 
Live-Übertragung des Rennens braucht 
es keine Leinwand mehr. Der aufge-
stellte Beamer zeichnet ein hochauf-
lösendes 3D-Hologramm mitten auf‘s 
Surfgelände. Alle können das Rennen 
hautnahe miterleben. 

Ha’s grösserer Bruder macht sich auch 
bereit. Er fährt zusammen mit der Ju-
niorengruppe das erste Mal an einer 
internationalen Regatta mit. Hier am 
Hallwilersee eignen sich die neuen 

Foilbretter mit grossen Segeln ideal. 
„Opa hat mir erzählt, dass er früher 
bei 7 Bft Westwind hier gesurft hat“ 
erklärt Ha ihrem Bruder „Ja Kleine, ich 
weiss, heute will aber niemand mehr 
diesen böigen Wind fahren, wenn man 
so schöne Thermik hat“.

Es ist jetzt kurz vor 13 Uhr. Der Si-
deshore-Wind hat nun eingesetzt; 
schön konstant aus Norden. Zuerst 
flach, später mit etwas Welle. Die Re-
gattaleitung hat das Ankündigungssi-
gnal gesetzt. Es geht los.

„Ein Riesenglück haben wir dieses 
Gelände direkt am Surfspot vor langer 
Zeit gekauft. Wer hätte damals vor 40 
Jahren gedacht, einst bei solchen Be-
dingungen wieder eine internationale 
Regatta am Hallwilersee durchführen 
zu können! Ein Traum!“

2060-06-14 Oski (Aktuar)
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Wie lange existiert der Club schon?

Der Club besteht seit 1979 und ist da-
mit einer der ersten Windsurfclubs der 
Schweiz.

Wo finde ich wichtige  
Informationen?

Bei der Infotafel bei uns auf der Surfwie-
se sind alle wesentlichen Informationen 
publiziert. Via Internetseite informieren 
wir über die laufenden Aktivitäten im 
Club. Als geschützter Bereich ist das 
my.wisch.ch Forum eingerichtet. Dort 
findest du zum Beispiel auch Fotos von 
Anlässen oder kannst dich für einen 
Event als Teilnehmer(in) eintragen.

Wie kann ich mich für Aktivitäten 
im my.wisch anmelden?

Dafür benötigst du ein persönliches Kon-
to für die Webseite. Du kannst dich regis-
trieren. Nach kurzer Zeit wird dein Konto 
aktiviert. Damit hast du zugleich Zugang 
zu gespeicherten Fotos und weiteren, 
geschützten Informationen.

Muss ich mich für die Aktivitäten 
anmelden?

Wir sind dir dankbar, wenn du dich im 
Veranstaltungskalender anmeldest. Dann  

können wir die Teilnehmerzahlen ab-
schätzen und dich bei Programmände-
rungen informieren.

Ich möchte mein Material am See 
lagern. Was muss ich tun?

Wir haben ein beschränktes Kontingent  
an Lagerplätzen auf unseren Surfmaterial- 
Ständern. SUP und Windsurfboards  
werden getrennt auf unterschiedlichen  
Ständern gelagert. 
Unter der Internetadresse https://
wisch.ch /mietstaender kannst du eine  
Reservationsanfrage stellen. Bei Ver-
fügbarkeit teilen wir dir eine Platz-
nummer zu.

Muss ich mein Material  
abschliessen?

Wir können uns bisher an keinen Dieb-
stahl von Material erinnern. Dennoch ist 
es ratsam, das Material gegen Entwen-
dung zu schützen. So wird verhindert, 
dass es unerwünscht genutzt wird.

Ist mein Material auf der Wiese 
versichert?

Nein. Dafür musst du selbst besorgt sein. 
Je nachdem kannst du dein Material in 
deine Hausratsversicherung integrieren 
lassen.

Muss ich mein Material  
abdecken?

Ein Sonnenschutz für Board und Segel 
ist nicht verkehrt. Achte darauf, dass 
es unter der Abdeckung nicht zu heiss 
wird und kein Kondenswasser entstehen 
kann. Sonst drohen Schäden am Mate-
rial.

Muss ich die Finne am Board für 
die Lagerung im Mietständer 
entfernen?

Jein, wenn die Finnenlänge andere Mie-
ter stören könnte, muss sie entfernt wer-
den. Die Finne ist ein wichtiges Teil am 
Windsurfboard. Deswegen behandeln 
fortgeschrittene Windsurfer die Finnen 
wie rohe Eier. Es empfiehlt sich daher, der 
Finne Sorge zu tragen und sie nach dem 
Windsurfen zu demontieren.

Kann ich das Material das ganze 
Jahr auf der Wiese lagern?

Nein. Die Saison beginnt mit dem Anlass 
«Wiese einrichten» und endet mit dem 
Event «Wiese abräumen». Die Termine 
dafür werden im Jahresprogramm und 
auf der Internet Seite publiziert. In der 
Regel dauert es von März bis Oktober. 
Bitte plane das Abräumen deines per-
sönlichen Materials rechtzeitig. Am Tag 

des «Wiese abräumen» müssen die 
Mietständer leer sein.

Was darf ich alles auf dem Miet-
ständerplatz lagern?

Pro Platz darf ein Brett mit Segel, Mast 
und Gabelbaum gelagert werden. Wenn 
noch etwas Platz übrig ist, dann natür-
lich auch ein Klappstuhl oder sonst et-
was, was für dich auf der Wiese wichtig 
ist. Für SUP gibt es spezielle Mietständer. 
Bitte achte auf Ordnung auf deinem 
Platz und sei besorgt, dass keine über-
stehenden Finnen oder andere Gegen-
stände den Nachbarn oder den Wiesen-
wart beim Mähen behindern. 

Hat der Club Material, welches 
benutzt werden kann?

Nein, gerade als Beginner macht man 
recht schnell Fortschritte. Mit den Fort-
schritten wird anderes Material ge-
braucht. Die Bedürfnisse an das Material 
sind je nach Könnerstufe und Gewicht 
sehr unterschiedlich. Eine gute Adresse 
für passendes Mietmaterial ist zum Bei-
spiel die Firma Spinout AG in Lenzburg.

Kann ich Material auf dem Platz 
mieten?

Jein, wir bieten über die Sommermonate 
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Windsurfkurse für Einsteiger an. Wenn 
genügend Material verfügbar ist und ein 
Verantwortlicher (Leiter oder Helfer) vor 
Ort ist, kann Material gemietet werden.

Wie kann ich mich beim  
Windsurfen verbessern?

Üben, üben, üben! Zudem bietet der 
Club verschiedene Möglichkeiten, sich  
im Windsurfen zu verbessern. An «Club-
Treffs» werden spezifische Themen 
behandelt. Im Herbst findet eine Wind-
surfwoche in Südfrankreich statt. Dort 
können Kurse je nach Könnerstufe belegt 
werden. Alle Anlässe sind auf der Web-
seite und im Jahresprogramm publiziert. 
Die Surfinstruktoren bieten Privatstun-
den zu speziellen Konditionen für Mit-
glieder an.

Unterhält der Club einen Rettungs-
service, sollte ich abgetrieben 
werden?

Nein, du gehst auf eigene Verantwor-
tung aufs Wasser.

Gibt es eine Toilette auf der Wiese?

Leider nein. Du kannst den Besuch des 
stillen Örtchens mit einem Abstecher 
im Restaurant Seerose kombinieren. 
Im Sommer ist auch das Selbstbedie-

nungs-Restaurant geöffnet. (Nicht in 
Bade- oder Surfanzug!)

Darf ich Gäste auf die Wiese 
mitnehmen?

Ja, für den Besuch deiner Gäste wird 
pro Person ein bestimmter Betrag be-
rechnet. Die Preise sind am Info-Board 
angeschlagen und werden auch im Jah-
resprogramm publiziert. Auf der Wiese 
kannst du den Betrag mit TWINT über-
weisen oder einem Vorstandsmitglied 
übergeben. Ist niemand da, bezahlst du 
bei der nächsten Gelegenheit. Wir zählen 
auf deine Fairness.

Darf ich als Mitglied  
die Feuerstelle benutzen?

Ja, natürlich. Im Holzschopf hat es 
auch Holz und Anzündmaterial. Es 
können sowohl der kleine Grill, als 
auch die Feuerstelle genutzt werden. 
Bitte schau vor dem Verlassen, dass 
das Feuer keinen Schaden anrich-
ten kann und die Glut erloschen ist.  
Wasser zum Löschen des Feuers hat 
es ja genug.

Darf ich Tische und Bänke  
benutzen?

Ja!Werden mehrere Garnituren benötigt, le
rn

ew
in

ds
ur

fe
n.

ch

 Erlerne die  
 Grundtechnik in  
 nur 12 Stunden. 

 Dies ist die Basis,  
 damit du dich  
 sicher auf dem  
 Wasser bewegen  
 kannst. 

    From 
Beginner
  to Winner

NEUE KURSE AM HALLWILERSEE
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können diese aus dem Lager geholt und 
nach Gebrauch wieder gereinigt und ver-
sorgt werden.

Darf ich überall auf der Wiese mein 
Badetuch ausbreiten?

Nein. Wir sind in erster Linie ein Wind-
surfclub. Auf der Wiese sind bestimmte 
Bereiche für die Lagerung der Segel und 
Bretter reserviert. Moderne Segel sind 
empfindlich gegen Sonnelicht und müs-
sen deshalb an einem Schattenplatz ge-
lagert werden. Ebenso sind Bereiche für 
Windsurfkurse reserviert. An der Infotafel 
findest du die Wiesenordnung. 

Welche Pflichten habe ich im Club?

Auf der einen Seite sind es die finanzi-
ellen Verpflichtungen mit der Bezahlung 
des Jahresbeitrages und allfälliger Rech-
nungen für die Nutzung der Mietstän-
der. Auf der anderen Seite funktioniert 
das Unterhalten der Infrastruktur und 
das Organisieren der Anlässe nur, wenn 
genügend Freiwillige mithelfen, die an-
stehenden Arbeiten zu erledigen. Bisher 
war dies kein Problem. Somit vertrauen 
wir darauf, dass sich jedes Mitglied dem 
Club genügend verpflichtet fühlt, um am 
einen oder anderen Anlass mitzuhelfen 
und anzupacken.

Wo finde ich die Statuten  
des Clubs?

Diese sind auf unserer Webseite und im 
Jahresprogramm publiziert.

Muss ich an der GV teilnehmen?

Nein, die Teilnahme ist nicht obligato-
risch, aber du würdest etwas verpassen!

Wie finde ich den richtige  
Windprognose?

Auf der Webseite des WISCH sind 
Live-Daten einer Wetterstation in Tenn-
wil aufgeschaltet. Klickt man auf das 
Symbol, öffnen sich weitere Fenster. 
Unter anderem auch der Forecast von 
Windguru. Weiter sind andere Links zu 
verschiedenen Anbietern auf der Web-
seite verlinkt (Auf der Suche nach Wind). 

Darf ich bei jedem Wetter  
windsurfen?

Nein! Bei schlechter Sicht oder bei Ge-
witter (Blitzen) ist es verboten und ge-
fährlich. Bei Sturmwarnung surfst du 
auf eigenes Risiko. Achte zudem auch 
auf deine Ausrüstung! Manchmal kann 
es am Hallwilersee innerhalb kurzer Zeit 
ganz schön stürmisch werden.

Muss ich mein Brett kennzeichnen?

Ja, jedes Windsurfboard und SUP muss 
mit den Adressdaten des Halters be-
schriftet sein. Du kannst einen Kleber 
(Tesa-Film) auf dem Board anbringen 
und diesen mit einem wasserfesten 
Filzstift beschriften. Die Beschriftung ist 
gesetzlich vorgeschrieben.

Sind Schwimmwesten  
obligatorisch?

Theoretisch ja. Aber mit Anzug und Tra-
pez hast du schon ziemlich viel Auftrieb. 
Zudem ist dein Brett die Rettungsinsel, 
welche nicht verlassen werden sollte. 
Eine Weste bietet dir jedoch zusätzliche 
Sicherheit. Es obliegt in deiner Verant-
wortung, ob du mit oder ohne Weste 
windsurfen möchtest. Für SUP gilt aus-
serhalb der 300m Uferlinie Westen-
pflicht.

Sind die Parkplätze bei der Seerose 
für Clubmitglieder gratis?

Nein! Die Parkgebühren müssen an 
einem der Automaten bezahlt werden. 
Alterantiv bietet das Hotel Seerose eine 
Jahreskarte zu CHF 100.- pro Jahr an. 
Sie ist ab Ausstelldatum für 12 Monate 
gültig.

Ist der Seeeinstieg privat?

Nein, denn unsere Parzelle reicht nicht 
ganz bis zum Seeufer. Der Club hat al-
lerdings eine Bewilligung des Kantons 
für die Benutzung des Seeeinstieges für 
Windsurfer. Sollten sich andere Leute 
auf der Treppe befinden und den ge-
fahrlosen Zugang behindern, dürfen 
die Personen angewiesen werden, die 
Treppe aus Gründen der Sicherheit für 
den Ein- oder Ausstieg aus dem Wasser 
zu verlassen. Ein freundlicher Hinweis, 
dass es um ihre Sicherheit geht, funk-
tioniert meistens. Das Gleiche gilt auch 
für Schwimmer im Einstiegsbereich. Die 
Bewilligung des Kantons ist an der Info-
tafel angeschlagen.

Darf ich mein Gummiboot auf die 
Wiese mitnehmen?

Nein. Am Hallwilersee gibt es klare 
Regeln, welche Wasserfahrzeuge wo 
eingewassert werden dürfen. Weder 
Gummiboote noch andere Boote sind 
zum Einwassern an dieser Stelle erlaubt. 
Die nächste Stelle zum Einwassern 
von Booten ist der Seezopf in Meister-
schwanden (beim Hotel Delphin).
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Darf ich Abfall auf der Wiese 
entsorgen?

Der aufgestellte Abfallsack dient zur Ent-
sorgung von kleinen Abfällen. Packst du 
auf der Wiese ein neues Brett oder Segel 
aus, dann nimm bitte das Verpackungs-
material wieder mit. Das Gleiche gilt für 
PET und Glasflaschen, Pizzaschachteln, 
Windeln et cetera.

Darf ich die Wiese nach der  
Anmeldung im Club sofort nutzen?

Nein. Du erhältst von uns eine Rech-
nung über den Mitgliederbeitrag und 
die Kaution. Erst nach Zahlungseingang 
darfst du die Wiese nutzen. Die definitive 
Aufnahme erfolgt formell an einer der 
nächsten Sitzungen des Vorstandes, wel-
cher sich regelmässig pro Jahr trifft.

Unbekannte Personen  
auf der Wiese - Was tun?

Wir machen die Besucher freundlich da-
rauf aufmerksam, dass es sich um ein 
privates Gelände handelt. Windsurfer /
SUPer haben die Möglichkeit, die Wie-
se als Gäste gegen Entgeld zu nutzen. 
Jedes Clubmitglied ist zum Einzug des 
Wiesengeldes befugt. Die Einnahmen 
werden dem Kassier oder einem Vor-
standsmitglied übergeben. Alternativ 

kann an der Informationstafel mit 
TWINT bezahlt werden. Auch für dei-
ne Gäste ist eine Abgabe erforderlich. 
Ohne Entgeld gibt es keine Nutzung! 

Darf die Wiese durch externe  
Badegäste genutzt werden?

Wir sind kein Freibad! Öffentliche Ba-
destellen in der Nähe sind das Badhüs-
li Fahrwangen oder das Freibad Seero-
se auf der anderen Seite des Hotels. 
Externe Badegäste sind auch gegen 
Bezahlung nicht erwünscht.

Darf ich auf der Wiese  
Musik hören?

Wir sind mit unserer Wiese bereits im 
Naturschutzgebiet. Aus Rücksicht zu an-
deren Besuchern und aus Rücksicht zur 
Natur ist das Musikhören nur mit Kopf-
hörer erlaubt.

Nett-i-kette - Bei allem  
was wir tun…

Wir begegnen anderen Besuchern, Ho-
telgästen und Nachbarn freundlich. Wir 
respektieren die Naturschutzgebiete, 
die Umwelt und verhalten uns korrekt 
gegenüber den anderen Teilnehmern 
auf dem See. Die Gäste bei uns auf der 
Wiese bitten wir freundlich, sich von 
Schutzgebieten fern zu halten. ku
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Du bist dir noch nicht sicher, ob das dein Sport  
ist? Du willst das Windsurfen einfach mal aus- 
probieren? Dann ist ein Schnupperkurs genau  
das Richtige für dich! 

An zwei Wochenenden oder als Wochenkurs  
in drei Tagen erlernst du das Windsurfen in total  
12 Stunden. Dieser Kurs eignet sich für Einsteiger. 
Kursblöcke à 3 oder 4 Stunden, verteilt über 3 oder  
4 Tage, geben dir genügend Erholungspausen  
zwischen den Sequenzen. Als Abschluss überreichen  
wir dir den Grundschein des SWAV. 

4 Tage à je 3 Stunden = 12 Stunden. In diesem Kurs 
startest du in den Fortgeschrittenen-Bereich und 
lernst dank richtiger Technik mit weniger  
Kraftaufwand zu surfen.

 SCHNUPPERKURS  
 3 Stunden FUN! 

 EASY-START GRUNDKURS (12h) 

 AUFBAU KURS (12h) 

 wisch.ch 

 ANMELDUNG >>>  
 und weitere INFOS >>>  

 direkt hier >>> 

 Zögere nicht! 

 Buche jetzt! 

 Start ab Juni 

WISCH Windsurfclub Hallwilersee
c/o Matthias Schütz 
Laubweg 8, 5617 Tennwil 
Tel. 079 416 56 12

lernewindsurfen.ch



Präsident: Matthias Schütz

praesident@wisch.ch
+41 (0)79 416 56 12

Mit dem Surfen habe ich 1981 in Spa-
nien auf einem Stausee in der Nähe von 
Cordoba begonnen. Trotz der bekannten 
anfänglichen Schwierigkeiten hat es 
mich gleich gepackt. Über das Wasser 
zu gleiten und die Kraft des Windes im 
Segel zu fühlen machen mir heute noch 
gleich viel Spass wie am Anfang. 

Mittlerweile bin ich pensioniert und 
kann dem Surfsport frönen wann und 
wo es mir passt. Am liebsten Surfe ich 
mittlerweile irgendwo bei warmen Tem-
peraturen! 

Wenn dabei auch noch der Wind stimmt, 
ist für mich das Gleiten über das Wasser 
Spass pur!

Aktuar: Karl Meier-Sladek

aktuar@wisch.ch
+41 (0)61 851 49 42

Mit dem Windsurfen habe ich zusammen 
mit meiner ältesten Tochter im Sommer 
2019 in Hyères begonnen. Seither hat 
uns das Surffieber gepackt und meine 
Tochter und ich haben es auch auf den 
Rest der Familie übertragen: Meine Frau 
hat im Spätsommer einen Easy-Start 
Kurs am Hallwilersee gemacht. So ha-
ben wir den Wisch kennen und schätzen 
gelernt.

Seitdem sind wir als Familie Mitglied 
beim WISCH. An windigen Tagen genies-
se ich das Windsurfen am nahen und 
schönen Hallwilersee. Wenn es mal we-
nig Wind hat, schätze ich den Austausch 
mit den anderen Club Mitgliedern auf 
der Surfwiese.

Kassier: Philipp Wuillemin

kassier@wisch.ch
+41 (0)76 424 80 60

Wasser übte auf mich schon immer 
eine spezielle Anziehungskraft aus. Zum 
Windsurfen kam ich erst viel später. Da-
mit es mir in den Ferien 2012 in Kroatien 
nicht langweilig wurde, ersteigerte ich 
ein paar Tage zuvor eine komplette Sur-
fausrüstung im Internet. Ohne Ziel woll-
te ich am schlummernden Jugendtraum 
anknüpfen und den Sport ausprobieren.

Vom Ehrgeiz gepackt, besuchte ich im 
Herbst darauf mein erstes Surfcamp in 
Hyères in Frankreich. Dort infizierte ich 
mich definitiv mit dem Virus und ver-
brachte seither viele Stunden auf der 
Surfwiese am Hallwilersee und an ver-
schiedenen Spots am Meer.

Bei einem Forschungssemester auf Ha-
waii habe ich mich spontan in das Wel-
lensurfen verliebt. Zurück in der Realität, 
hat mich der Bezug zu Brett und Wasser 
seit 2010 nicht mehr losgelassen. Da die 
Möglichkeiten mitten in Europa für Wel-
lensurfer recht beschränkt sind, fiel das 
Surfen erstmal lange flach.

Erst mit dem Umzug zum Hallwilersee 
und dem seither immerwährendem 
Verlangen nach einem Brett unter den 
Füssen, wollte ich dem – für Wellensur-
fer verpönte – Windsurfen eine Chance 
geben. Nach dem Grundkurs 2018 ging 
dann alles ganz schnell und so wurde 
für mich der „Lückenbüsser“ zur neuen 
Sucht.

Vizepräsidentin: Stefanie Jansz

vize@wisch.ch
+41 (0)79 303 33 14
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Mit Wind im Segel handbreit über das 
Wasser gleiten. Durch Koordination und 
Spiel eins werden mit diesen Elementen. 
Das ist Faszination Windsurfen! 1979 
kaufte ich mir einen „Windsurfer“ in der 
Migros. Dieser luvgierige, 25kg schwere 
und bei mehr Wind kaum fahrbare Bock 
schaffte es aber nicht, meine Neugier 
zu stoppen. Mit unterdessen über 40 
Jahren Erfahrung in allen Facetten die-
ses Sports macht es mir Spass, mein 
Know-how aktiv den heutigen und zu-
künftigen Mitgliedern weiter zu geben.  
 
Seit 2019 bin ich wieder im Vorstand 
und als Ausbildungsleiter auch für die 
Surfkurse des WISCH verantwortlich.

Begonnen hat alles mit dem Ferien-
pass Im Jahr 1999. Mein Sohn, damals 
11-jährig, hatte einen Kurs belegt und 
ich schaute zu. Was der kann, kann ich 
auch. So bin ich zu diesem schönen 
Sport gekommen. 

Dank der Mitgliedschaft im Club habe 
ich das Privileg, auf der schönen Surf-
wiese meinem Hobby nachzugehen. Für 
mich ist Surfen ein willkommener Aus-
gleich zum Alltag.

Zum Glück hat es nicht immer Wind, so 
kann ich die gute Kameradschaft auf der 
Wiese pflegen. Im Vorstand bin ich seit 
Januar 2008.

Mit einem Schnellkurs von drei Tagen 
hat das Windsurfen bei mir in den Ferien 
auf Kreta 1985 begonnen. Kurz danach 
kaufte ich mir ein Alpha Windsurfbrett 
mit Schwert und Schlaufen. Als ich mit 
meinem ersten Freeride-Brett (F2) mit 
Speed über das Wasser zu gleiten be-
gann, fing für mich der Spass erst richtig 
an! An den Surfspots in der Schweiz, in 
Italien, von Rimini bis Sizilien am Fusse 
des Ätna, geniesse ich Sonne, Wind und 
Wasser. 

2006 trat ich dem WISCH Windsurfclub 
Hallwilersee bei. Dank dem Club absol-
vierte ich 2019 den J+S Leiter im Wind-
surfen und trage seither aktiv zur Förde-
rung des Windsurfsports bei.

Ausbildungsleiter.: Adrian Schenk Beisitzer Events: Hansuli Kuratli Beisitzer Sportanlässe: Natale Sofia

ausbildungsleiter@wisch.ch
+41 (0)79 350 09 25

beisitzer1@wisch.ch
+41 (0)79 637 44 51

beisitzer2@wisch.ch
+41 (0)79 367 06 35
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1. SITZ UND ZWECK
1.1 Der WISCH WINDSURFCLUB HALLWILERSEE 
(nachstehend WISCH genannt) mit Sitz in Meister-
schwanden bezweckt:

a) Die Förderung des Surfsportes und des Nach-
wuchses

b) Die Organisation und Durchführung von Veran-
staltungen rund um das Thema Windsurfen

c) Sportliche Aktivitäten (zum Beispiel Club-Regat-
ten)

d) Die Pflege von Kameradschaft und Geselligkeit

2. MITGLIEDSCHAFT
2.1 Der WISCH besteht aus Aktiv-, Passiv- und 
Ehrenmitgliedern. Die Aktivmitglieder üben den 
Surfsport aus und können durch den Vorstand für 
Frondienste aufgeboten werden. Passivmitglieder 
üben den Surfsport nicht aus. Ehrenmitglieder wer-
den durch die Mitgliederversammlung ernannt.

2.2 Die Aufnahme als Mitglied im WISCH erfolgt 
durch Beschluss des Vorstandes. Die Clubmitglied-
schaft beginnt erst nach dem vollständigen Zah-
lungseingang des geschuldeten Betrages für das 
laufende Jahr und endet durch Tod, Austritt oder 
Ausschluss.

2.3 Der Austritt aus dem WISCH kann jederzeit 
durch schriftliche Mitteilung an den Vorstand er-
folgen Das Austrittsgesuch hat jedoch spätestens 
zum 31.12. der laufenden Saison beim Vorstand 
einzugehen. Der Vorstand entspricht dem Gesuch, 
wenn das austretende Mitglied sämtliche Verpflich-
tungen gegenüber dem Verein für die laufende 
Saison erfüllt hat. Die laufende Saison gilt mit der 
ordentlichen GV als beendet. Ein allfälliges Gutha-
ben der Kaution wird bei regulärem Austritt zinslos 

zurückerstattet oder verfällt bei Ausschluss aus dem 
Verein.

2.4 Clubmitglieder, die das Ansehen und die Inte-
ressen des WISCH verletzten, oder den Verpflich-
tungen nicht nachgekommen sind, können durch 
Beschluss des Vorstandes ausgeschlossen werden. 
Das ausgeschlossene Clubmitglied hat das Recht, 
binnen Frist von 10 Tagen den, vom Vorstand ge-
fällten Entscheid, in Wiedererwägung zu ziehen. Die 
Mitgliederversammlung befindet mit 2/3 Mehrheit 
der Anwesenden und in geheimer Abstimmung über 
das Gesuch. Bis zu dieser Abstimmung ruht die Mit-
gliedschaft.

3. MITGLIEDERBEITRÄGE
3.1 Die Mitgliederbeiträge werden alljährlich durch 
die Mitgliederversammlung, auf Vorschlag des Vor-
standes, festgesetzt. Die Zahlung hat fristgerecht, 
gemäss dem im Jahresversand erwähnten Zah-
lungsziel, zu erfolgen. Ehren- und Vorstandsmitglie-
der sind von der Zahlung des Mitgliederbeitrages 
befreit. Neumitglieder leisten eine Kaution von 50.- 
bei Eintritt in den Verein.

4. MITGLIEDERKATEGORIEN

4.1 Aktivmitglieder

A) Einzelmitglied

B) Paare (Ehe- und Konkubinatspaare)

C) Familien (Ehe- und Konkubinatspaare, mit Kin-
dern bis zum 20. Altersjahr, im gleichen Haushalt 
lebend)

4.2 Passivmitglieder

4.3 Ehrenmitglieder

4.4 Eigentümer von WISCH Anteilscheinen an der 
Parzelle 1224, Meisterschwanden (Surfwiese). 

5. CLUBORGANISATION
5.1 Die Organe des WISCH setzen sich aus der Mit-
gliederversammlung, dem Vorstand und den Revi-
soren zusammen.

5.2 Die Mitgliederversammlung ist das oberste Org-
an des WISCH. Sie wählt die anderen Organe, hat 
die Aufsicht über deren Tätigkeit und kann diese mit 
2/3 Mehrheit jederzeit abberufen, wenn ein wichti-
ger Grund dies erfordert.

5.3.1 Die Einberufung der Mitgliederversammlung 
erfolgt schriftlich an die letztbekannte Adresse. Das 
Mitglied teilt dem Vorstand rechtzeitig schriftlich 
Adressänderungen mit. Die Traktanden der Mitglie-
derversammlung sind der Einladung zur Mitglie-
derversammlung beizulegen. Diese soll mindestens 
10 Tage vor dem angesetzten Termin in Besitz der 
Mitglieder sein. 

Eine schriftlich oder elektronisch durchgeführte Mit-
gliederversammlung ist alternativ zulässig. Dabei 
gelten rechtzeitig zurückgesandte, gültige Stimm- 
oder Wahlzettel, die persönliche Teilnahme an einer 
Onlineveranstaltung (Video-Konferenz) oder Stim-
mabgabe mit e-Voting (persönliche, elektronische 
Stimmabgabe) sinngemäss als «anwesende, stimm-
berechtigte Person». Nicht rechtzeitig retournierte 
Unterlagen, Absenz an einer Videokonferenz oder 
keine Stimmabgabe per e-Voting gilt sinngemäss 
als «nicht teilnehmende Person». 

Für die Rücksendung brieflicher Dokumente gelten 
die Fristen und Bestimmungen der Einladung.

5.3.2 Anträge von Mitgliedern zuhanden der Mit-
gliederversammlung sind spätestens 5 Tage vor der 
Versammlung beim Vorstand schriftlich einzurei-
chen. Anträge, welche nicht auf der Traktandenliste 
stehen, können an der Mitgliederversammlung be-

raten, jedoch nicht darüber Beschluss gefasst wer-
den, es sei denn, 2/3 der anwesenden Mitglieder 
verlangten Eintreten und Abstimmung.

5.3.3 1/5 aller Mitglieder kann eine Mitgliederver-
sammlung einberufen lassen.

5.4. Jede, gemäss Statuten einberufene Mitglieder-
versammlung, ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der 
anwesenden Mitglieder beschlussfähig.

5.5. Stimmberechtigt sind alle Aktiv- und Ehrenmit-
glieder ab dem vollendetem 16. Altersjahr. Passiv-
mitglieder können an der Versammlung mit beraten-
der Stimme teilnehmen.

5.6. Bei Wahlen und Abstimmungen entscheidet 
das Einfache Mehr der anwesenden Stimmen. Ent-
haltungen werden im Protokoll erwähnt und bei Ab-
stimmungen weder als Ja-, noch als NEIN-Stimme 
gewertet. Wahlen und Abstimmungen finden in der 
Regel offen statt.

5.7.1 Der Vorstand setzt sich aus dem Präsidenten, 
dem Aktuar und dem Kassier zusammen (Min-
destbesetzung). Er kann nach Bedarf um einen 
Vizepräsidenten, Ausbildungsleiter und um zwei 
Beisitzer erweitert werden. Der Vorstand regelt die 
Stellvertretung. Bei Austritten während der Amts-
dauer schliesst der Vorstand die Lücken in eigener 
Kompetenz. 

Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn die Mehrheit 
seiner Mitglieder an den Beratungen teilnimmt. Die 
rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident 
mit Einzelunterschrift, oder der Vizepräsident oder 
Aktuar und ein weiteres Vorstandsmitglied kollektiv.

Die Amtsdauer des Vorstandes beträgt 1 Jahr und 
kann jährlich wiedergewählt werden. Der Vorstand 
kann über ausserordentliche Anschaffungen bis 
15% des ausgewiesenen Barvermögens der vorjäh-
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rigen Saison selbst entscheiden.

5.7.2 Verantwortlichkeiten im Vorstand:

Präsident: Ihm obliegt die Leitung, die Überwachung 
der Club- und Reviertätigkeit sowie die Erstattung 
des Jahresberichtes.

Vizepräsident: Er vertritt vollumfänglich den Präsi-
denten bei dessen Abwesenheit.

Kassier: Er besorgt das Rechnungswesen und ver-
waltet die Vereinskasse. Auf Ende des Vereinsjahres 
schliesst er die Rechnung ab und erstattet der Mit-
gliederversammlung Bericht. Er erstellt das Budget 
in Zusammenarbeit mit dem Vorstand für das kom-
mende Jahr. Das Budget muss durch die Mitglieder-
versammlung genehmigt werden. Aktuar: Führt das 
Sekretariatswesen und schreibt die Protokolle.

Ausbildungsleiter: Ist für die Durchführung von 
Regatten, Clubaktivitäten und für die Ausbildung 
verantwortlich.

Beisitzer: Unterstützt bei der Planung, Organisation 
und Durchführung von Vereinsaktivitäten.

5.8. Die Revisoren prüfen die Buchhaltung und die 
Jahresrechnung des Clubs und erstellen den schrift-
lichen Revisionsbericht zu Händen der Mitglie-
derversammlung. Die Revisoren sind in der Regel 
Clubmitglieder.

6. FINANZIERUNG DES VEREINS
6.1. Der Verein finanziert sich primär aus Mitglieder-
beiträgen. Einnahmen (nicht abschliessend) aus Ver-
anstaltungen, Werbung, Vermietung, Sponsoring, 
Gönnerbeiträge oder Spenden können zur Finanzie-
rung der Vereinsaktivitäten beitragen.

6.2. Zur Finanzierung der Parzelle 1224 erstellt der 
WISCH Anteilscheine im Wert des Kaufpreises des 
Grundstückes. Der Club verzinst diese Papiere zu 

einem angemessenen Satz. Weitere Punkte werden 
im «Reglement für WISCH Anteilscheine» geregelt.

7. STATUTENÄNDERUNG
7.1. Die Statuten können jederzeit ganz oder teil-
weise revidiert werden, wobei die Mitgliederver-
sammlung mit 2/3 Mehrheit über die gestellten 
Anträge entscheidet.

7.2. Zur Auflösung des WISCH bedarf es der Anwe-
senheit von mindestens 2/3 der stimmberechtigten 
Mitglieder und einer Mehrheit von 2/3 der abgege-
benen Stimmen. 

Bei einer Auflösung des Vereines wird die Parzelle 
1224, Meisterschwanden (Surfwiese) getrennt vom 
Vermögen ausgesondert und an die Anteilseigentü-
mer von WISCH Anteilscheinen in eine neu zu grün-
dende Eigentümergemeinschaft überführt.

Die Erstellung eines Eigentümer-Reglements obliegt 
der neu entstehenden Gemeinschaft. Für das ver-
bleibende Vermögen entscheidet die Versammlung, 
wie es zu verwenden sei.

7.3. Der Club muss aufgelöst werden, wenn der 
Vorstand nicht mehr gemäss den Statuten bestellt 
werden oder der Verein seinen finanziellen Ver-
pflichtungen nicht mehr nachkommen kann.

8. HAFTUNG
8.1. Für alle Verbindlichkeiten des WISCH haftet 
ausschliesslich das Clubvermögen. Jede persönliche 
Haftung der Mitglieder oder des Vorstandes ist aus-
geschlossen.

9. INKRAFTTRETUNG
9.1. Diese Statuten wurden von der Mitgliederver-
sammlung am 9. Januar 2021 genehmigt und treten 
somit in Kraft. Sie ersetzen vollumfänglich die Statu-
ten vom 20. Januar 2018.

WISCH WINDSURFCLUB HALLWILERSEE
Präsident : sig. Matthias Schütz

Aktuar : sig. Karl Meier-Sladek
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Fischer Gartenbau GmbH
5503 Schafisheim
076 399 41 08

STAND UP PADDLING
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Email: info@ochsen-lenzburg.ch
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